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Die Schöne und das Biest



Ein Märchen



EINMAL musste
sich ein ehemals reicher Kaufmann ...


EINMAL musste sich ein ehemals reicher Kaufmann, der schwere
Verluste in seinem Geschäft erlitten hatte, mit seinen Töchtern und
Söhnen in ein kleines einfaches Häuschen zurückziehen. Die beiden
ältesten Töchter murrten darüber; aber die Jüngste, die wegen ihrer
außerordentlichen Schönheit "Belle" genannte wurde, versuchte,
ihren Vater zu trösten und und tat alles, um das Leben in dem
kleinen Häuschen trotz der bescheidenen Verhältnisse glücklich zu
machen. Einmal, als der Kaufmann auf eine Reise ging, um sein Glück
zu versuchen, kamen die Mädchen, um ihm Lebewohl zu wünschen. Die
beiden Ältesten sagten ihm, er solle ihnen bei seiner Rückkehr ein
paar schöne Geschenke mitbringen, aber Beauty bat nur darum, ihr
eine Rose mitzubringen. Als der Kaufmann auf dem Rückweg seiner
wenig erfolgreichen Geschäftsreise war, sah er einige schöne Rosen.
Er dachte an den Wunsch seiner Tochter Belle und pflückte die
schönsten Blüten, die er finden konnte. Kaum hatte er sie genommen,
sah er eine schreckliche Bestie vor sich auftauchen. Dieses wild
aussehende Wesen fragte ihn, wie er es wagen konnte, seine Blumen
zu berühren, und drohte damit, den Kaufmann zu töten. Der
erschrockene Mann erklärte stammelnd, dass er die Rose nur nahm, um
seiner Tochter Belle eine Freude zu machen. Sie hatte ihn darum
gebeten, ihr von seiner Reise eine Rose mitzubringen.
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